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Übersicht 

 Grundstruktur und Prinzipien der Datenbank

 Systemvoraussetzungen und Installationshinweise

 Die Flächenmanagement-Datenbank (FMD) im Detail

mit
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Erläuterungen/
Anwendungshinweise



Schulung

Flächenmanagement-

Datenbank 4.2

 Erfassung der Innenentwicklungspotenziale durch 

Aufnahme flurstückbezogener Daten inkl. Eingabe 

Entsiegelungspotenzial. Verwaltung und Erstellung 

von Berichten (Tabellen, Listen, Steckbriefe). 
1

Innenentwicklungs-

potenziale ermitteln 

und auswerten

3
Abschätzung des 

Wohnbaulandbedarfs

2
Eigentümer-

ansprache 

durchführen

 Eingabe der Eigentümerdaten bei ausgewählten 

Datensätzen. 

Vorbereitung der schriftlichen Befragung, 

Auswertung der Rückläufe. 

 Abschätzung des zukünftigen 

Wohnbaulandbedarfs mit standardisiertem 

Verfahren, das auf der Bevölkerungsprognose je 

Kommune und dem Auflockerungsbedarf basiert

Flächenmanagement-Datenbank 4.2
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4
Bauland- und 

Immobilienbörse 

veröffentlichen

 Ergänzung der Grundstücksdaten bei 

Verkaufsbereitschaft der Eigentümer und 

Aufbereitung zur Veröffentlichung (Listen, Exposés).
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Grundstruktur und Prinzipien  

 Zur „Geschichte“ der Datenbank-Entwicklung, Zielgruppe: kleine und 

mittlere Kommunen, niederschwelliges Angebot

 Datenbank auf Access-Basis ohne direkte GIS-Anbindung (aber: 

Integration in bestehende Fachschalen z.B. RIWA-GIS möglich)

 Inhalt: Fachinformationen zu ausgewählten Flurstücken

(Innenentwicklungspotenziale)

 Bezugsbasis: Flurstück 

 Menü-gesteuerte, komfortable Benutzeroberfläche

 Bedienerfreundliche Handhabung (Schnellinfo je Button, umfassende 

Hilfe-Datei, Installationshinweise, Scroll-up-Menüs, 

Sicherheitshinweise gegen falsche Eingaben etc.)

 IT-Support für die FMD

4
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 Die Flächenmanagement-Datenbank 
bildet den zentralen Baustein des 
kommunalen Flächenmanagements.

 Sie stellt ein umfassendes Instrument zur 
Erfassung, Verwaltung und Aktivierung 
von Innenentwicklungspotenzialen wie 
Baulücken oder Leerständen dar (inkl. 
Entsiegelung).

 Die Datenbank wurde im Auftrag des 
Bayerischen Landesamtes für Umwelt 
(LfU) entwickelt und kostenlos zur 
Verfügung gestellt.

 Die Datenbank kann für einzelne oder 
zentral für mehrere Kommunen (Kreis, 
interkommunale Arbeitsgemeinschaft 
etc.) angelegt werden.

Die vorliegende Einführung basiert auf einer De-

mo-Datenbank. Dazu wurden 60 Datensätze mit 

fiktiven Flurstücks- und Eigentümerdaten einge-

richtet. 

Flächenmanagement-Datenbank 4.2
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Systemvoraussetzungen / 

Installationshinweise
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Hardware

 IBM kompatibler PC mit leistungsfähigem Prozessor (Taktfrequenz mind. 

500 MHz, empfohlen 1 GHz oder mehr)

 Betriebssysteme Windows 8 / Windows 10 (Windows 7 nicht mehr von MS supported)

 Arbeitsspeicher mind. 512 MB (empfohlen 1 GB oder mehr)

 20 MB freier Festplattenspeicher

 Bildschirmauflösung mind. 1024x768 Pixel 

Software

 MS Access 2013, 2016 und aktuellere in Voll- oder Runtime-Version

 Adobe Reader zum Lesen der Hilfe bzw. Installationshinweise

 WinZip zum Entpacken der Installationsdatei
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Download und Installation 
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https://www.lfu.bayern.de/umweltkommunal/flaechenmanagement/fmdb/index.htm

Download FMD

Download FMD-Hilfe

Download 

Installationshinweise
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Download und Installation
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Rechtsklick  Dateien entpacken

Ergebnis:
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Download und Installation
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FMD-Hilfe / 

Installationshinweise
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FMD Öffnen
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Beim erstmalige Öffnen der FMD:

 Bestätigen, dass die Datei geöffnet 

werden soll

42.mdb
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Warnmeldung, dass Access Makros einsetzt 

 Alle Makros anhalten
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Inhalt aktivieren, um Datenbank zu starten
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Flächenmanagement-Datenbank

Aufbau und Inhalte im Detail

 Modul Stammdaten / Verwaltung

 Zusammenführen von Flächenmanagement-Datenbanken                  

(Import aus FMD)

 Modul Innenentwicklungspotenziale

 Modul Eigentümeransprache

 Modul Rückläufe Fragebögen

 Modul Grundstücksbörse

 Modul Wohnbaulandbedarf

 Auswertung und Monitoring

 Externe Schnittstelle für Datenaustausch mit anderen Systemen (z.B. GIS)

 Hilfe / Info / Anfrage an den IT-Support

 Suche und Berichterstellung

 Datenmanagement / Fortschreibung

15
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Startseite mit Anzeige des aktuellen Datenbankstatus 

 mit  Angaben zur Vollständigkeit der Stammdateneingabe

 mit kurzer Übersicht zu den wesentlichen Kennzahlen
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Hauptmenüseite 

mit verschiedenen 

Modulen und Funktionen 

der Datenbank zur 

Auswahl
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Modul Stammdaten / Verwaltung
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 Zur Ersteinrichtung der Datenbank ist die Eingabe von 

Stammdaten der Kommune(n) erforderlich

 Die hier eingegebenen Stammdaten werden in den  

Kopfzeilen der Berichte und Formulare automatisch 

eingesetzt oder in den Eingabemasken in Nachschlag- / 

Auswahllisten vorgehalten. 
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 Allgemeines

- Typ und Name der Kommune, interkommunalen 

Arbeitsgemeinschaft etc.

- Ansprechpartner in der Kommune

- Pfade für Sicherungs- und Exportdateien

22
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Auswahl der Kommune(n)   Eingabe zwingend!

 Namen der zugehörigen Gemarkungen und Ortsteile   

werden automatisch eingelesen

 ist Voraussetzung für Dateneingabe
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Ortsteile werden bei Auswahl der Gemeinde bzw. Gemarkung 

automatisch übernommen

 Bei Bedarf können Ortsteile hinzugefügt und gelöscht werden
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Namen der Bebauungspläne und ggf. Satzungen
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Namen der Bearbeiter in der Kommunalverwaltung
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Zusammenführen von 

Flächenmanagement-Datenbanken                  

(Import aus FMD)
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Importfunktion

Zusammenführung von einzelnen Flächenmanagement-

Datenbanken für Gesamtauswertungen z.B. in 

interkommunalen Arbeitsgemeinschaften, Landkreisen
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Öffnet die Ordnerauswahl

FMD 4.2 - Importfunktion

Ordner Daten auswählen

Auswahl der einzuladenden Backend-Datei
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Modul Innenentwicklungspotenziale

31
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 Erfassung, Auswertung und Verwaltung von 

Innenentwicklungspotenzialen wie Baulücken, 

Brachflächen, Althofstellen, Leerstände u.a. 

(insgesamt 10 Kategorien).

 Die Erfassung erfolgt auf Flurstückbasis. 

Flurstückbezogene Daten werden durch den/die 

Bearbeiter/in eingegeben (Flurstück-Nr., Größe, 

Adresse, Baurecht, Entsiegelungspotenzial, 

Rahmenbedingungen etc. nach definiertem 

Merkmalskatalog).

 Die Eingabe erfolgt in 6 Registern

32
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Eingabe der flurstück-

bezogenen Daten

(z.T. mit Auswahllisten)
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Eingaben zum Entsiegelungspotenzial der 

Innenentwicklungsfläche

(z.T. mit Auswahllisten und Kommentarfeldern)



Schulung

Flächenmanagement-

Datenbank 4.2

35

Angaben zur aktuellen Nutzung 

und zur Planung

Bewertung der Fläche 

hinsichtlich der geplanten 

Veränderung
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Angaben zur theoretisch 

entsiegelbaren Fläche 

(bebaut und unbebaut)

 Entsiegelungspotenzial

Angaben die bei tatsächlich 

erfolgter Entsiegelung 

eingegeben werden
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Markieren der 

zutreffenden 

Rahmenbedingungen
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Im Fall einer Aktivierung 

markieren; Fläche nicht 

löschen

Eingabe von 

Aktivierungsdaten

38

das Grundstück bietet nach der Aktivierung noch 

Potenzial (z.B. Baulücke wird aktiviert und es ist noch 

Platz für weitere Bebauung vorhanden  geringfügig 

bebautes Grundstück)
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Bei Bedarf Lageplan auf dem 

Bildschirm anzeigen.

Im Ausdruck wird die 

Abbildung immer angezeigt, 

wenn der Pfad angelegt ist.

Einlesen des Pfades 

einer Bilddatei, die auf 

dem PC abgespeichert ist

Beschriftung des Lageplans
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Bei Bedarf Foto auf dem 

Bildschirm anzeigen.

Im Ausdruck wird die 

Abbildung immer angezeigt, 

wenn der Pfad angelegt ist.

Einlesen des Pfades einer 

Bilddatei, die auf dem PC 

abgespeichert ist

Beschriftung des Fotos
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Modul Eigentümeransprache
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Vorbereitung der schriftlichen 

Befragung von Eigentümern.

Musteranschreiben und Frage-

bögen sind im Unterordner 

Formulare enthalten.  

42
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Die Flurstücksdaten der erfassten Potenzial-

flächen in den Kategorien Baulücken, leer-

stehende Hofstellen und leerstehende Wohn-

gebäude werden automatisch eingelesen.

Hier aktivieren, wenn Eigentümer 

angeschrieben werden soll

.... danach hier Eingabe 

der Eigentümerdaten.

Wechsel zwischen den Datensätzen 

für Baulücken und Leerstände

43
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Suchen und Filtern von Datensätzen an-

hand der eingelesenen Flurstück- sowie 

der eingegebenen Eigentümerdaten. 

Export der Eigentümerdaten 

nach Excel als Quelldatei für 

Serienbriefe

44
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FMD 4.2 - Eigentümeransprache

Anschreiben des 

Bürgermeisters

und 

Fragebogen 
- kurz, kompakt

- 2 Seiten

- Bearbeitung in ca. 5-10 

Minuten

Fragebögen

Musteranschreiben

Ordner Formulare
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FMD 4.2 - Eigentümeransprache

Adressdaten, Anrede 

und grau hinterlegte 

Felder werden 

automatisch ausgefüllt
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FMD 4.2 - Eigentümeransprache

Datenschutzhinweise

Eigentümerangaben
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Bei bereits erfolgter Eigentümer-

ansprache kann angegeben 

werden, ob:

 der Eigentümer nicht mehr 

angesprochen werden will.

 dieser keine Rückmeldung 

gegeben hat und deswegen 

erneut angeschrieben werden 

kann/darf.

48
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Bei erneuter Ansprache der 

Eigentümer auf Neu klicken. 

Bisherige Rückläufe werden im 

Ordner „Archiv“ gespeichert
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Modul Rückläufe Fragebögen
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Eingabe und Auswertung der 

Informationen aus den 

rücklaufenden Fragebögen 

zur Eigentümeransprache

51



Schulung

Flächenmanagement-

Datenbank 4.2

52

Eingabe der Daten aus den 

Rückläufen der Fragebögen
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Modul Grundstücksbörse
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Aufbereitung und Präsentation 

von Grundstücken, deren 

Eigentümer verkaufs- und 

veröffentlichungsbereit sind.

54
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 Eigentümerdaten

 Lageplan 

 Foto

Erstellung eines Dossiers, welches 

z.B. auf die Homepage der 

Kommune hochgeladen werden kann
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Ausgabe des Berichtes zum 

Verkauf stehender Grundstücke
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Wohnbaulandbedarfsschätzung
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Abschätzung des Bedarfs an 

Wohnbauland für die Kommune
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Bei Mehrkommunen-

Datenbank hier Kommune 

auswählen 

Automatische Übernahme der 

Statistik-Daten und Berechnung 

des Wohnbaulandbedarfs 

Prognosezeitraum auswählen 

(14 – 20 Jahre)

Erneute Berechnung des 

Wohnbaulandbedarfs
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Prognosezeitraum auswählen 

(14 – 20 Jahre)

Gebäude- und Freifläche kann 

aufgrund der Umstellung auf die 

ALKIS-Nutzungsartensystematik 

nicht mehr ermittelt werden 

eingeschränkte Vergleichbarkeit 

mit früheren Daten

Aktualisierung der Statistik-Daten 

entweder automatisch nach 90 

Tagen oder durch Klicken
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FMD 4.2 - Wohnbaulandbedarf
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Auswertung / Monitoring
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Auswertung der bestehenden Innen-

entwicklungspotenziale im Überblick
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Falls in älterer Version 3.2. erfasst:

Aus Datenschutzgründen weggefallener 

Baulandpotenzialtyp (Leerstandsrisiko) wird 

in die neue Version eingeladen

Darstellung der 7 häufigsten Innenentwicklungspotenzial-

Typen, alle anderen sind unter Sonstige zusammengefasst
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Auswertung der aktivierten Innen-

entwicklungspotenziale im Überblick
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Anzahl der 

aktivierten Flächen

Fläche der 

aktivierten Flächen

70

FMD 4.2 - Monitoring
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Externe Schnittstelle für 

Datenaustausch mit anderen 

Systemen (z.B. GIS)
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Modul Stammdaten für Nutzung 

der externen Schnittstelle 
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Import einer CSV-

Schnittstellendatei im 

vorgegebenen Datenformat

Alle in der FMD enthaltenen 

Daten werden dabei 

überschrieben!

Export einer CSV-Datei (oder Excel-

Tabelle), welche die Daten der FMD 

beinhaltet und z.B. in ein 

Geoinformationssystem übertragen 

werden kann

Daten lassen sich auch als 

Excel-Tabelle auslesen 

(nicht nur als CSV-Datei)



Schulung

Flächenmanagement-

Datenbank 4.2FMD 4.2 - Schnittstelle

76

Beispieldatensätze
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Mustertabelle Schnittstelle Excel

Mustertabelle Schnittstelle CSV

Hinweis: das Format der Schnittstelle muss im Detail unbedingt eingehalten werden!

s. auch Kapitel 14.3 FMD-Hilfe
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FMD 4.2 – Beispiel Kartenerstellung

extern im GIS
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Quelle: Flächenmanagement-Datenbank (FMD) einer Kommunen, Kartographie Baader Konzept, Stand vor Überarbeitung 
FMD aus Datenschutzgründen
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Hilfe / Info /

Anfrage an den IT-Support
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Öffnet die Hilfedatei
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Öffnet das Impressum
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Möglichkeit eine Email an den IT-

Support des LfU zu schreiben

Dabei bitte folgende Daten übermitteln:

 Windows Betriebssystem

 MS-Access-Version

 mögliche systemtechnische 

Aktualisierung im Kontext der 

auftretenden Probleme
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Suche und Berichterstellung
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Datenbank 4.2 Suchen und Filtern von Datensätzen anhand der in 

den Registern eingegebenen Kriterien. Es öffnet sich 

ein Suchformular mit analogem Aufbau zu den 

Eingabemasken.

 Durch Eingabe von bestimmten Kriterien (z.B. 

Gemarkung, Baulandkategorie, Baurecht, Aktivie-

rung erfolgt, Denkmalschutz) oder Größenklassen 

(z.B. 400-800 m²) werden die Datensätze heraus-

gefiltert, auf welche die entsprechenden Angaben 

zutreffen.

 Die Gesamtzahl der gefundenen/ausgewählten 

Datensätze wird in der Zählleiste angezeigt. Aus-

wertungen, Berichte und Exportdaten (Tabellen, 

Listen) beschränken sich auf die aktive Auswahl.

 Über die Eingabe von Gemarkung/Ortsteil und 

Flurstücksnummer können einzelne Datensätze 

gezielt angesteuert werden. 

 Ggf. Umstellung der Sortierung der angezeigten 

Datensätze (Suchergebnisse)   

88
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Für die 

Suche/Filterung 

relevante Daten 

eingeben
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Die Informationen zu den Potenzial-

flächen können für den Gesamtumfang 

oder eine ausgewählte (gefilterte) Teil-

menge in verschiedenen Berichtsformen 

angezeigt, gedruckt bzw. nach pdf 

konvertiert oder nach Excel exportiert 

werden.  

90



Schulung

Flächenmanagement-

Datenbank 4.2

91

Auswahl eines 

Berichts
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FMD 4.2 - Berichterstellung
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In älteren FMD-Versionen (bis 3.2) erfasste Kategorien, 

die aus Datenschutzgründen weggefallen sind (Hofstelle 

ohne Hofnachfolger, Wohngebäude mit Leerstandsrisiko) 

werden beim Import eingefügt, können aber nicht mehr 

neu eingegeben werden!

Entsiegelungspotenzial wird dargestellt
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In älteren FMD-Versionen (bis 3.2) erfasste Kategorien, 

die aus Datenschutzgründen weggefallen sind (Hofstelle 

ohne Hofnachfolger, Wohngebäude mit Leerstandsrisiko) 

werden beim Import eingefügt, können aber nicht mehr 

neu eingegeben werden!

Entsiegelungspotenzial wird dargestellt
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Datenmanagement / Fortschreibung
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Datenmanagement / Fortschreibung
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 Fortschreibung bzw. Aktualisierung des Katasters in einem 

regelmäßigen Turnus ist dringend erforderlich

 Zugriff auf aktuelle Entscheidungsgrundlage zum Flächenmanagement

 Sichtbarmachen von Aktivierungen (Monitoring)

 Darstellung Erfolgsbilanz zur Innenentwicklung
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 zuständige Abteilung / Person festlegen für FMD

 Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen Abteilungen klären 

(Einwohnermeldeamt und Bauamt) um fortlaufende Aktualisierung 

sicherzustellen

 Turnus für die Aktualisierung festlegen (z.B. quartalsweise)

 Regelmäßige Überprüfung der Einwohnermeldedaten

 sind wieder Einwohner in leerstehenden Wohngebäuden und Hofstellen 

gemeldet

 gibt es neue Grundstücke ohne gemeldete Einwohner 

 Regelmäßige Prüfung der Innenentwicklungspotenziale auf 

vorliegende Bauanträge
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 Überprüfung der Innenentwicklungspotenziale auf Veränderungen in 

den ALKIS-Daten

 Grundstücksteilung

 z.B. ein Teil eines geringfügig bebauten Grundstücks wird abgetrennt 

und es entsteht eine Baulücke 

 geringfügig bebautes Grundstück wird aktiviert (Anpassung der 

Grundstücksgröße)

 Baulücke wird neu aufgenommen

 Grundstückszusammenlegung

 z.B. Zusammenlegung mehrerer kleiner Grundstücke

 Flurstücksnummern sind nicht mehr vorhanden (Löschen in FMD)

 verbleibende Flurstücksnummer (Grundstücksgröße anpassen)


